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BTl Sahrgang

Tie wirtjdaftliche Angliederung
Zibtirols an Stﬂ[lfll.

Siidtiro! erfrent f{id) feit (angem bder bejonderen
Sunit aller Behorden. Viefez jpielt fid) bhinter -den
Rulifjen der politijdyen Sdjaubiihne ab, wobhin fein
Biid ded erftaunten Yuditoriumsd fdallt, und vieles
wird nur dem eigenen Pubfitum geboten. In der Nera
Roerber-Sdwargenan ift dag Wort von der L L
Jrredenta” geprdgt worden und ed bat jeit jemer Seit
nidhts von jetnem guten Klang eingebitgt. Jm Gegen-
teil.  Nidyt auf die grogitafienijchen Bejtrebungen der
Eiidtivoler joll hier hingewiejen werdens Die Fundijdje
Vadjerlidyfeit des ,ZTrentino®, dag nun bald ein halbed
Jabhrhundert in den Kopfen der , Uneridften” herme
jpuft, it in fepter FBeit dburd) bdie ,neue touniglid)
italieniihe  Proving Alto Ndige* nod) iibertroffen
worben. eit einigen Wonaten gibt  Profefjor Ettore
Tolomei zu Glin bet Newmartt fein ,Archivio
per PAlto Adige con Ampezzo e Livinalongo® fer-
aug, wm in anjdeinend wifienjdhajtlider Form tarzu-
{egen, DaB dad gauge deutige Etihland mit Ampezzo
md Budenjtein bid hinaui jum Redyenidyeided, Brenuer
und zu den Tauern jowobh( gejdyiditlid) afs audy ethno-
graphiidy wubd jeiner natiirlidjen Lage nady die Grenz-
marf ¢'Alto Adige ded Konigreidhes Jtalien bilde.

Ras fid) aber fiirgliy ju Wailand ereignete, jollte
dod) aud) den optimijtiideiten Beurteiler der Dinge
cin wenig gum Nacydenfen anregen. Tie wirtidaftlidhen
Beretnigungen und Genoffenichajten Jtaliend Hielten
uuter dem Vorfiy ded Erminiiters Ll ( (i i der
alten Lombardenjtadt ihre BVerlammilung ab, und den
Pauptteil ber Beratungen nahm der weite Punft der
Zagesordbnung ein, der jidh wit dem ,Schuge bder
Jtalicner tm Ausfande beiddjtigte. 1lud e3 mag be-
jeidynend jein fiir den Bwed diefer Verhandlung, dad
der vielen ZTaujende von Jtalienern, die in alfen Welt-
gegenden jeritreut rbeit gefunben Bhaben, wmit feiner
Eilbe erwdbnt wurbe. Fiir den Kongre gab e3 nur
Jtaliener i Tivol, im . Trentino®, dag audy die
meijten Yertreter zu diejer Tagurg eutjendet Hatte,
Yandtagdabgeordueter Tr. Laungerotti erjtattete
etnent Yeridit, der einen intevefjanten Einbli€ in das
wirdjajtlide Leben Siidtirols geftattet.  Die Lrgani-
fation umfapt orei Jweige: Rreditweien, Verbraud)s-
(Ronjum-) und Produttivgenofjenidjajten. Siidtirol hat
cine groge  Genofjenidhartsbemt mit 1575 Ditgliedern
und 30.364 Attien, einem Vetriebdtapital von 1,950.1(0)
sronen und einem Gelbumjap von 16,000.000 Kronen.
Tie 157 bauerlidhen Spar- und Darlehenstajien haben
ein Kapital von 40 WMillionen Kr. und 12 Willionen
Stronen Spareinlagen. Tas Synditat fiir landwirt
jdafttidye und gewerblide Produfte (Kaujs- und Ber-
faujggenofjenidait) Hat e Gejelljdaitstapital von
4000000 Qronen und Hotte im  (epten Recpungdjafre
eiten mjap von 4 Willionen Kronen. Dagu gibt es
150 Berbraudysyenofienjdiajten mit 17.000 Familien.
Yn Produttiogenofienidjaiten zihlt Siidtirol bid jet
3ol ndnijtrielle Genoffenjdjajten jur Erzeugung elets
wijder  Kraft.  Samtlide Senofjenidhajten (100
Beveine mit 40.000 Familien) {ind in einem gemein-

jamen Berband mit dem Sig in Trient vereint. Die
verjdiedenen _ Rreditinjtitute haben  ungejihr 150
Whllionen Spareinlagen, und mindeftend ebenjoviel

Rapitel ijt in Staatspapieren und Attien angelegt.
Siibtivol verfiigt aljo iiber iemlid) wviel freies
Seld, aber die Nad)frage fehlt, und der Reingewinn
der .R.‘uf_f'en ijt nur jehr gering. BVenetien und bdie Lom-
barbei jind jept von Siidtirol politifd) getrennt und
decen ihren Bedbarf an JInduftrieartifeln wegen der
hohen Jolle im eigenen Lande. Desdhalb ift die Jn-
duftrie volljtdndig verfallen und bdie grogen Stapitalien
liegen brad). &iibtirof Hat aber bdadburd) nidyt nur
gj;)};ebn Gewinnftentgang, eé Hat aud) grogen nationalen
Sdyaben.
~ Pas wird jept anberd werden. Die Griindung
einer induftriellen Bant in Siidtirol joll dagu bdienen,
der Jnduftrie neued Leben ju geben. Tefterreidyijches
und reidysdentidyes Kapital joll ferngehalten und bei
ben Finangfrdjten Jtaliend das Jntereffe fiir die ,un-
erloften” Britber gervedt werden. Die nationale Ein-
beit der italienijchen Tiroler mit den Reidyditalienern
muB audy in wirtidajtlider Begiehung zum Ausdbrud
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gelangen. Die induitriellen Unternehmungen jollen
von dentjiem Rapital ferngehalten werden mit Pilfe
italienijden Gelbed. ,Das Trentino“, jagt Ubgeord-
neter Langerotti, it jungfranlider Boden, aber
e3 ift veid) an Waffertrajt, veid) an Naturidonbeitexn,
reid) an  Arbeitsfrdjiten. Wenn Ddasds rvreidh3-
italienijde Rapital diefeu Ruj nidt
hort, o opfert Jtalien dreihundert.
fedyzigtanjend yeiner bejten Sohne
der Bevrdentidung. Pad Land jalt in bie
Diande der Teutidyen und alle bisherigen Wiiken,
Cpjer und &iege gegen den Pangermanidmusg (?) find
umjonit gewejen. Und wir verlangen ja nid)ts
andered al3 fortyuleben in jener Treue, Spradje und
Befinnung, die alle verbindew, bdie jum italtenijcden
Volte gehoren, der aud) fo viele groge Trentiner ent-
jprofien, die gany Jtalien mit Stoly ju bden feinen
3ablt.  Der frithere italienijdye Finangminijter Lu -
jatti bejtdtigte die Audjiihrungen Dr. Lan jerottid
und jprad) von jeinem lepten Wejudy im , Trentino®,
wo er die wirtidajtliden Trganijationen bemwunbdert
babe. Wan miifje anjangen, die wirtidhajtliden und
inbuftriellen Unternehmungen ju unterftiigen. €3 wurde
eine EntidylieBung angenommen, in der der Kongrep
den groBen italienijdjen Kreditinjtituten emvfiehlt, ihr
Augenmert aflen Ernited auj bdie Unternehmungen in
Judujtrie und Dandel der Jtafiener im Auslaubde
(Subdtivol) gu ridyen, dicjen in jeder mogliden Weije
mit italienijcdhem Kapitale ju Pilfe ju fommen, damit
die nationale Rraft-fm Yuilande nidht erlahmt und
fremdem Rapital jum Tpjer foflt. Ueber Vor-
jhtag Quwz3attis wurhe eine fiuje
gliedberige Sommijiion gewdfhit, welde
die Witnide und Beidlitije ded Kon-
grefjes verwirt{idhen jolt. TieSprade
von Maifand it beutlfid genug. Der
nationalen Einheitjollnundie wirt-
jdaftl(ide folgen, um diz politiide
vorjubereiten.

Jundjdyan.

Perjonalverauderungen in der
britijdhen Flotte.

Ju der britijhen Flotte ftehen nady der ,Poit”
umjangreide Verid)iebungen in den Hioditen Stellen
bevor. Der jweite und bder jiingere Lord der Admi-
ralitdt, die Sommandanten Dder bdrei groBen aftiven
Sdladytilotten : ber Kanalflotte, der Atlantic-Fotte und
der Wittelmeerflotte, die ber nengeidjaffenen PHeimate
flotte, des Spejialdienjtgeidymaders, des Kapgefdyvaders
und ded oftindijden Seidpvaders, owie der Komman-
dbant in Portsmouth jolten neu ernannt werden. Jum
gweiten. Seelord der Admiralitdr ift Vizeadmiral Sir
W, W ay defigniert worden. Er gehvrt der Abmivalitat
idon al3 RKontrollor {dngere Jeit an und jehr widytige
Jteuerungen find ihm zu verdanfen. Wahrend des
[egten Wandverd filhrte er die viellommentierte Par-
forcefafrt vom Kampiplage an der jpanijden Riijte
bid zur englijdjen RKiijte aus, obhue dad ihm der jtarfere
Geguner, der Ddieje Riiften verteidigen follte, hatte folgen
tonnen. Der bisherige zweite Seeford, BVizeadbmiral
Sir Charled D ru vy, ibernimmt an Stelle ded Lord
Charled Beredford bdad Kommando ber Wittel-
meet-Flotte. Er war in Armierungsdangelegenbeiten
titig und hat dem Lrdonancefomitee ald Witglied wie
ale Vizeprdjident (ange Jahre angehort. Lord Charles
Beresford erhilt jeinerieits nad)y der Berab-
jdhiedung ded Admirald Sir Artur Wiljon den
LCberbejefh! iiber die RKanalflotte, die Htartjite in Dienit
geftellte britiide Streitfrajt jur See. Jum jiingeren
Seelord ber Admiralitdt wird der jepige Kommandant
ber Torpedofahrzeuge und linterjeeboote in den Heimat-
gewdijern, Konteradmival A Wins(oe an Stelle
bes Ronteradmitald Juglefield ernannt, weld
lepterer af3 RNadjjotger des WUbdmirald Sir Day Bo-
janquet dad Spezialdienftgejdhroader iibernimmnt.

Nevue,

Auf Sadyalin ift ed zu ernften Konflitten jwifdhen

Japanern und Rufjen gefommen. €3 beift, daf ein

ruffijdes Tvandportidhiff von bden Japanern in bden
Grund gebohrt wurbe. — Der Praliminarvertrag
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Vola, Sountag, 11. November 1906.
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gwoiiden der jerbijden Regierung und der Geidyiip-
fitma Sdueider in Parig ift bereitd unter-
seidynet. Dejterreid) hat in dem Kampfe mit dem
Duodejitoate eine empfindlide Niederlage evlitten. —
Jn Defjen wurde ein Kronpring geboren. — Die Prager
Tedinit erceidt nddjjter Tage bad Jubifdum ifhres
hundertjdhrigen Beftanded. — Die lnruhen an der
Grazer Univerfitit haben geordneten Verhiftnijjen Plap
gemadyt. Der Ierifalen Studentenverbindung & a-
rolina” wurbe dad Farbentragen auj afademiidjem
Boden unteriagt. — Der Betrieb der vom  Etaate
bereitd eingeldften Nordbahn wird vom 31. Tejember
9. J. fitr Wednung ded Staated von bder Rordbahn-
gefellidaft gefithrt werden. — €3 verlautet mit groger
Westimmthet, dap jum Chef ded Generalftabes
F3WM. von Pitrveid) ernannt werden wird. Tie
Crnennung joll bereitd vollzogen jein'
Gntgegen allen Dementid wird bdie Behauptung auj-
red)t erhalten, dapg der Ehej der Rabinettdtanglei, Ge-
nevafadjutant FIM. Freigerr v. Boljrad urid-
treten werde. — Die Reije ded Barond Aehrenthal
nad) Petersburg joll viel gur Feftigung bded anjtro-
tujjtiden Giuvernehmensd beigetragen haben Tie Ab-
jidgt, ein auftro-rufjijd)-deutidhes Biindnig (,Drei
Ratferdiindnis”) ojfisiell zu dliegen, wird ent-
jdhieden negiert. Die Reije Aehrenthald wad
Qtafien jofl uidht ftattfinden. — Wihrend fonit gut
untervidptete rveidysbeutidhe Blitter bie Dieldung von
der bevorjtehenden Temiffion Biilowd aufredit ere
halten und ald fommenden Wain den Geveralitabidyef
Pelmuth vou Weoltfe nennen, dementieren die der He-
gievung, beficr gejagt, dem Staijer nabejtehenden Blitter,
diete Geriidhte. Die Temifiton Bitlow 8 joil erfolgen,
weil er dem RKRaijer gegenitber u wenig Nadeniteife
befipt und bie breiteften Rreije einen Reidy3tanzler
wiinjdjen, der bdem antofvatijdhen,. nidjt tnmer zum
Reidhsvorteil angewendeten Regierungdipjtem Kaifer
Withelms energiid) entgegentritt. Soweit die Verfion.
— Tad ,Fremdenblatt” meldet, dap bad Temijjiond-
gejud) des Landwirtidjajteminijterd Podbiel 3L am
8. 0. genehmigt wnrde. — Die lepten Stiirme baben
jdpwere Tpfer gefordert. Nid)jt der Jnjel Wejima
(? die Wetdung ftammt von Wladiwofitof) follen iiber
taujeud japanijde Fijder ertrunten jeim
— Ju Budweid fam e3 neuerlid) gelegentlid) ber
Gemeindewablen ju groben Audidreitungen. Wilitdr
und Genbarmerie in grogen Aujgeboten halten die Rube
anfredht. — Jin Kautajus ift ein Anjrubr ausdgebroden.
Gine Fran, ein Polizeibeamter und zwei Sduslente
ourden durd) eine geidyleubdberte Bombe todlid
verundet. — Jn*Rio de Janeivo find zehn
Pefterfranfungen vorgetommen. Ein Kranter ift
gejtorben. — Tad Torpedoboot ,&. 122 wurde
nid)it Kiel vom Krenger ,Hamburg” an der Steuer-
bordjeite angerannt uud  jdmwer beidddigt. Tad
Boot wurdbe auf bdie Werft jur Reparatur gebradt.

Eine amervifanijdhe Maffenmorderin.

Jn Tornton (Mafjadyufetd) Hatte fid) die Kranteu-
pilegerin Jane T o p p an wegen wanjigfaden Gift-
morde3 vor den Geidpvorenen ju verantmworten. Jm
Laufe de3 Progefies wurde die Berbeedjerin jelbit von
ber feften Jdee befallen, dag man fie im Gefdngnis
vergiften wofle, vermweigerte tagelang jebe Nahrungs-
aufnahme und muBte {dlieplid, von PHuuger und
Wahnijinn vollig entfrdjtet, ind Kranfenhaus der Jrren-
anftalt gebradjt werden, wo fie nun hoffnungdloé dar-
nicber(iegt. Jane Toppan hat ihre BVerbredyen offenbar
unter dem Jwange einer Wabnidee audgefiihrt. Klare
Aufidliffe wufpte fie blop iiber bdie Ermordung der
Familie David zu geben, wibrend fie fitr die iibrigen
Mordtaten feinerlet Griinde anzufiihren vermodyte. ,Jd)
jduldete,* fo betannte die BVerbredjerin vor Geridyt,
Jder Frau David einen Geldbetrag, ben id) nidit in
ber Lage war, juriidjuerftatten. Jd) beidylof baber, bie
Frau aud dem Leben zu jdaffen. raw Tavié war
leidend und Hatte mid) mit ihrer Pflege betraut. Jd
verabreidyte ihr tiglid) eine tleine Gabe Worphium
mit Atropin gemijdht. Um feinen BVerbadht auffommen
su loffen, pflegte und betveute id) bdie Krante umjo
aufmertianier. Sie ftarb nad) wenigen Tagen, und idh
weinte und trauerte wmit ihrem Gatten, der fid) iiber
ihren Tod nidyt zu troften vermodjte. Jum Begribnid
ber Frau Davis fom aud) ihre Todter Harry Gordon
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aus Ghicago mit ihrem jungen Gatten. Jd) verliebte
mid) in den jdhonen Vlanun und Hoifte, dag er mid
Deiraten wiicde, wenn feine Frau jtiivbe, Jd) gab ihr
darum bdie erprobte Babe und fie jtarb nad) wenigen
Tagen.  Jhr Wann  verreijte nad) ihrem Begrdbnis,
ofue midy nur cines Blided ju witrbigen. Da beidyiop
iy ang Rredntung, die gange Familie umgubringen.
Der Rapitin David jtard nad) der erjten Gabe, und
id) verbreitete das Geritdyt, dap er jid) aud Gram
itber den Tod feiner Frau und jeiner Todjter jelbit
vergiftet Hatte, Vald darauj mupgte der junge GBordon
unter dre Erde.  Und dann Hhatte midy die Wordluit
gepadt. Die iibrigen 16 Opfer folgten in furzer Jeit.”
&2 it intereflant, dap id) nur bei wenigen Leidyen
Spuren  bes  (dijtes feititellen lieBen. ,Ja, meine
WVaidyung,” jagte Jane Toppan, ,ift tadellos.*

Yofales und Provingiales.

Au3 dem Heeredverordnungsblatte. Oberit-
feutnant Dr. der Redyte Ludbwig MNona bdes J.-N.
Yr. 87 wurde in den Rubejtand verjept und bei diejer
Belegenbeit durd) bie Berleihung ded Tberjtensdjarafters
mit Nadyfiht ber Tage audgezeichnet. — Der r-
tillertezengdoffizial 3. Kfajfje  Ridard MNenmann
wurde vomn Artilleriezeugsdepot Jojefitadt nad) Bola
transferiert.

Perionalverordnung. Ter Kaijer Hat ange-
orbnet: Ddie Beurlaubung bdes Linienjdyiffstapitand
Ridyard Yerd) auf jein Anjuden mit Wartegebiifhr
(mt 1. Tegember 1906; Goideny PHafenadmiralat
Bola; Urlaubsort YPola).

Ceffentlidyc wiffenidyaftlidye Vortrige am
I. £. Staatdghmnafium in ‘Pola. Plorgen,
Dontag den 12 b, findet im Bibliothelsjaal um
6 lbr abendd der 2. Vortrag iiber , Audgewdhlte Ka-
pitel aué der ejdjidite bder bdeutidjen Literatur im
19. Jahrhundert” ftatt. Gegenjtond: ,Tie Friih-
romantif.”

Yerleihung der Feuerwehrmedaille. Der
t f. Statthalter tn Trieft und im  Riiftenlande bat
ven Feuerwehrleuten im f. u. £ Seearicnale in Pola
Jofei Jelaujet, Abid Salvador, Ferdinand
Bulletin und Stefan Segan bdie Chrenmedaille
fitr 25jdhrige verdienitlidie Tdtigfeit auf dem Gebiete
des Feuerldid)ye und NRettungéweiend verliehen.

Titelverleibung. Der Kaifer bat dem Polizei-
fonunifjdr der Triefter Volizeidiveftion Thomas Drabet
in Jarva anldglid) der Verjepung in den Rubeftand
ven Titel eines Polizeioberfommifiira verliehen.

BVom Pojtamt OGorz. Laut Witteilung der
t t Roit- und Telegraphendireftion in Triejt wurde
beim £ £ Poitamte i Gory 4 am 3. [ V3. der
Zeleqraphen- und Telephondienit eingefiihrt.

Krifié in der ,Democratica”. Jm biefigen

italienijchen politijden Berein ,Democratica” ijt
eine Rrifie jum  Ausbrudje gefangt. Wehrere Mit-
glicder ded jiingft gewdblten Nusidyufjes, der vor der
Bahl eined Lbmannes jtand, bHaben ihre Stellen
utedergelegt. Wie ed heift, jollen die in den Werein
gewdblten Judipendenti ihre Stellen juriikgelegt haben.
§¢ verlautet, baR Ddie Niederlegung der Vertrauens-
ftellen tm UAusicdufje der ,Democratica” darauf guriid-
Jufitbren jei, daB eine ernfte Weinungdveridyiedenbeit
uber bie Fithrung der BVereingpolitit vorherridye.
_ Theater. Weit der BVorftellung ded Ausitattungs-
fties , Die MHeife in den Wond* hat bdas Enjemble
ded Yerrn Yombardo abermald dad idiber ifr
Yeijtungsvermogen gefdllte giinjtige Urteil bebraftigt.
Tie Wusitattung erregte bejonderes Wohlgefallen. Heute
gelangt zum Dbrittenmale oben genannted Stiid sur
Auffiihrung.

Eine difentlidie BVeijpredynung veranitaltet
heute um 3 lhr nadymittags im Apollojaale der Vice-
priffident des BVereines ,Societa Operaia®, Herr Heine
vid) Bartole, in ber eine itrittige VAngelegenbeit
gwiidyen dem Vereindarzte Dr. Donamperger und
ber biefigen ,Yerztetammer” Hargeftellt werden
iolt. Yerr Dr. Bartole ladet zu Ddiejer Vefpredjung
afle intevefjierten Kreije ein.

uterbleiben der Standmujifen. Bis zum
Ablauj der vom 6. (. Wts. verlautbarten Poftrauer
fitr wetland Erzhersog Otto werden die Standmujiten
unterbleiben.

Rongert im Dotel , Welvedere”. Fiir bad um
7 Uhr abeuds im Hotel ,Belvedere* beginnende Ston-
aert wurbe jolgendes Programm feftgejept: 1. M. Scyme-
ling : , Soldatenleben*, Waridy; 2. Walbdtenjel : , Jugend-
tedume”, Walzer; 3. Strauf-Reiterer: Ouverture ansd
der  Lperette , Frithlingsfuft*; 4. Linte: ,Sliih-
wiitmdyen”, Jdbyll aud ber Operette , Lynftrata;
5. Ztip: ,Edt wienerijd*, Polta frang.; 6. Gillet:
»Aw village®, Gavotte; 8. Drejdjer: , Wienaw Ge-
idhidyten”, Potpourri; 9. Jafidh: ,JIn WMarinetreijen”,
Walzer; 10. Blajde: ,WMarjdjrevue; 11. Linfe:
Siamefijdye Bad)parabe; 12. Biget: Rotpourri aud der
Eper , Cavmen”; 13. Strauf: ,Aus dber Ferne*, Rolta
Wazurta; 14 Sdneider: ,Bit! Vit!*, Galopp.

Tagd leste Umvetter in Ziidtivol, Das lepte
Hmvetter hat aud) in  Siidtirol bedbeutenden Schaden

/',"
angevidytet. Jnjolge Dder [epten andauernden beftiﬁ{n

treten. ie Etid) fteht gefabhrorohend hody, ebenjo ifre
Nebengewdfier, der YAvifio, Noce, die Sacra u. j. w.
Tad Wafjer it bereits an vielen Stellen ausdgetreten
und hat Briiken fortgerifjen und Kulturen bejd)ibigt.
Die Witterung ift Heute etwad befjer, dod) jtart iti-
toccal. Jpjolge bded 24itiindigen NRegend und der ra-
piven Sdyneeydymelze auf den VWlpen find afle Fliife
audgetreten. Die Sarca jteht Hher afls im Jabhre 1882
und iiberilutet die Felder, Weinjtode und Bdume ent-
wurgelnd ; fie unterwdidt Pdujer und Briidenpieiler.
Der Sarcaflup  itberjdnvenunt namentlid) das Dorfe
den  Linfano jowie bdie StraBen wund VBriiden bei
Torbole, defien Verbindung mit Riva abgejdnitten ijt.
Die Sarca umfloB ferner bden Wonte Brioue, drang
iiber die Weindder iiber bdie Strage nad) Riva bis
aum ,Potel du Lac*, defien CrdgeidjoB fie unter Wajjer
fepte. Cin Teil von Riva wurde infoige eined erfolgten
Dammbrudes am Albolabadye iiberidpvemmt. Die
Stragen, die Kajerne, viefe Pdnjer und BWillen fjtanden
und ftehen nod) unter Wajjer. Wandje Hdujer mupten
prohenden Cinjturzed halber gerdumt werden. Ter Jugs-
verfehr wurde eingeftellt. — Aus zahlreiden ijtrianic
jhen und bdalmatiniiden Stidten und Crten  geben
gleidfal3 Beridyte iiber Sdydben durd) bdas lepte
Unmwetter ein. —- Yud Jtalien werden gleidhialld zabl-
reiche Wetterfatajtrophen vermeldet.

Dienjtbotenmijere. bermals eine Fuidyrijt
eined fFrduleing vom Fady: ,CErlaube mir, gegen
Jbre Ausdfithrungen unter der Spipmarte , Dienjtboten-
mijére” vom 7. o, Stellung zu nehmen. E3 ijt be-
ftimmt nidyt wabhr, bdah anftdndige Dienitboten bder-
artige Anipriihe madjen. Jm Gegenteil ijt e3 meijtensd
vie Perridjajt, die an ein Waddien Anforderungen
fte(ft, benen ¢ tawmn nadyfommen fann. Wo ijt denn
ein Yrbeiter odber Beamter oder irgend ein Angeftellter,
der 16—18 Stunben taglich ununterbrodjen arbeitet, jo
wie es ein Pausddienjtbote oft tun mug? Diejer bept
fidy von frith bi3 abends, mup benfen an jeden der
hundert Sriffe, an jede ber hundert Kleinigleiten, die
notwendig find, um einen Paudhalt in Lrduung ju
haben und allen Witnjden und Bediicfuijfen der Herrs
idajt nadjzutommen. Und dajiir ijt €3 juviel, da
ein o{der geplagter Dienftbote einen WVionatdlohn von
10—14 fl. befommt? Jj)t e eine ungeredyte For-
derung, wenn ein Wadden fidy ein paar Huudert
Gulden eviparen will jur eventuellen Griindung eines
eigenen Daushaltes, oder pod) megr fiir alte Tage, wo
man nidyt mehr arbeitey fann, weil wan jeine Kraft
aufgebraudyt Hat. Gewig gibt es audy- viele leidt-
finnige Madchen, bdie in Unverjtand daz Sdywer-
verbiente auj Stleidberpup und luterhaltung ausdgeben.
Da jollten aber lieber die Perrviunen tradyten, jo ein
Waddyen durd) Giite und Anteilnabhne an ifhren Jn-
terejjenn gum Bejfern zu fenfen. Gute und geredhte
Dienjtgeber werden jeberzeit audy ebenioldye Dienit-
boten Haben* . . . . :

Zdywere Unfdlle weier Matrofen. Diejer
Tage wurben der Wajdinengajt J. Sdyuabel, dem bei
einer lebuny cin Bein gerquetidyt rwurde und der Weatroje
1. Rlajfe . Ruzicta von S W. S, ,Wien”, bder
an Snodjentubertulofe (itt, im Marinefpitale eincr Bein-
amputation unterzogen. Beiden WPatrojen wurde je
ein Bein oberhalb bed Knies abgenommen. Die betden
Yeidendgenofjen ftehen im 21. Lebensjahr. Wiatroje
I. Safle H. Ruzicta ift ein Sohu des penfionierten
Rittmeiiterd Ruzicta aud Prag, der, jelbjt franflid),
sum Bejudje jeines Sohnes vor furgem hier eingetroffen
tein joll. Per WMaidjinengaft und der Watroje L Klajje
befinden fid) berzeit auper Lebensdgefabr.

Gtwad vou der Weinverzehrungsiteuer.
Ueber die vor nidyt allzulanger Heit eingejiihrte Wein-
jteuer ift jo viel Abfdlliges geidjrieben worden, dap
ed fid) nidyt mebhr verlohnt, iiber die Pauptitellen diejes
stapiteld  Worte ju verlieren, gejdjehen 1ft gejdyehen.
Dagegen erjdeint ed angegeigt, die Pandhabung bder
neuen Jemeindeverorduung an der PHand einiger Vor-
fommuijje einer Kritit zu unterzichen, damit Juijtdnde,
wie fic jept mandjedmal jutage treten, abgejdafft
werden. Per Seuge bdes einen Borfalled teilt und
folgended mit: Cin Ojfiziersburide batte den Auftrag,
aud ber Wobnung eines Offigiers mehreve Flajden

Wein in die Wobhnung eined anderen Lifigiers zu
tragen. Der Offiziersdiener benstigte zur  Durd)
fiihrung bed ihm erteilten Aujtrages jwei Gdnge.

Wihreud er den einen Teil der mit Wein qefitflten
Flaiden von der einen Wobnung jur anbeven trug,
wurde er von einem Lrgane jened Ronjortiums, bad
bie Weinjtener gepachtet hat, angehalten, jedod) nad
der Berfidjerung, cap der Wein verfteuert jei, unbe-
belligt entlajfen. Wdbrend des jweiten Ganged wurde
ber Diener abermald angehalten, bdiesmal aber wurbe
ihm ber Wein abgenommen uud trof aller Protejte
beidlagnahmt. — Wenn die Weinjtener trog aller da-
gegen erhobenen Wideripritde zum Sejepy erhoben
wurbe, fo muf fie aud) gezahit werden; dad fteht
aufer jeder Frage. Eine andere Frage ift es, ob
jemand, der 3. B. zu Dauje verfteuerten Wein befipt
und ein Tuantum  davon an  einen anderen Ort
jdhaffen will, dazu verbalten werden tann, den Wein

f

Regengiifje 1t im gangen Trentino Podymwajjer einge-

ausjuliefern, wenn e3 irgend einem hyperpilidhteifrigen
Wgenten geidllt, ben Wein gu faifieren. Wenn  Heute
jemand von einem Gaftwir'e mehreve Flajden Bein
faujt uud fie von einem Diener nad) Pauje tragen
[dBt, jo lduft er, dber vorher gejdjildberte Vorgang (agt
bieje YUnnahme zu, der Gefahr, dapg diejer Wein gang
einfad) beid)lagnatmt wird, wenn er bdariiber, da der
Wein verftenert ijt, feine amtlide Beftitigung in
Danden hat. Und in vielen Fdllen wird
jid) eine amtliche Bejtdtigung nidt er-
briugen lafjen. Diefer Fal bhat nod) eine
anbere Sefrieite: Paben die Agenten der Weinjteuer-
vadytgefellidait dad Redjt, aufgrund einer BVer-
mutung, eines Vevrdadtesd Gegenftdnde
(in unjevrem Falle Wein) su bejdlagnahmen?
Jit der (ojiide Borgang nidyt der, dag die Agenten
den Namen Dded Bejigers, dad Tuantum Dded bean-
ftanbeten MWeined zur Jtotiz nehmen, um eventuell eine
jdyreiten ju fonunen, und den Wein, Dder ebenjogut
perfteuert wie unverjtenert fein fann, nidyt {ais
fieren? Diejer Fall jdeint eine willtiiclide Wer«
fepung jener Gejege gu fein, die aud) dem Staats-
biirger einige veridpvindend tleine HRedjte eincrdumen.
Der pweite Fall ift viel frafjer. Wir erhalten bdie
fofgenbe Weitteilung: Ein biefiger Weinhdndler ftand
in bent bringendem Verbadyte, baff er gropere Tuanti-
titen vou Wein nidyt befteuert habe, Die fompetenten
Steuereintreiber waren tury entidhlofien: Dad WMaga-
jinded Weinhdudlerd wurde gany ein-
fad)von dben Ygenten eigenmdadytig ge-
bffnet, dbamit der Tatbeftand erhoben werden fonne.
Ciuer gejeplidy anerfannten Behorde jtehen gewid bdie
Wittel gur BVerfiigung, mit deren Pilfe fie eine plog-
lide, nidyt vorausgejefene Scontrierung eined Waren.
lagerd vornehmen fann. Soldje Handlungen, wie die
eben gejchilderten, find unitatthajt und wenn ed erlaubt
wdre, fie ju begehen, miiBte gegen einen joldyen BVor.
gang im Juterejje ber biirgerliden Redjte energijd
protejtiert werbden Fir den Fall, dap bdic
PBolizei von bden, beiden hier gejdhilderten Borfdllen
nidyts wiffen jollte, fei ihr ein WAujgreijen Dderjelben
wdrmftend anempjofhlen. Sie wird fid) durd) ibhr
energijdjes Einjdyreiten den Dant der Bevdlferung in
reichemt MaBe verdbienen.

Ehrenbeleidigung. Am 8, b, YUbends eridyien
ver Secitungsberiditeritatter Rar( Fonda im Bureaun
ped (tadtiiden Sidjerheitdwadyfommandos, um eine
Angeige su erftatten. U3 er dortjelbit den Polizei-
agenten nton Stod{, mit dem er feit bem WProgefie
pes jtadvtijdegz Folizeifommandanten contra Fouda n
Unjrieden feol, ecolifte, bejdyimpite er ihn groblid
und ftiep gegen ihn Drohungen aus. Gegen Rarl
Fonbdba wurde die Strafanzeige beim biefigen Besirts-
geridyte erftattet.

Vom Sturm entwurjelter Baum. Bou dem
Sturin, der vorgeftern nadyté wiitete, wurde auf dem
Marinefciedhofe ein Baum entwurgelt. Wuf Diadjern
jablreider Pdujer wurde — mitunter bedbeutender —
Sdjaden angeridtet. )

Gefunden wurde eine Damenhaudtajde. Tic
Tajdye, in der fid) ein unbebeutender Seldbetrag bee
findet, erliegt beim ftadtijden PBolizeitommando.

Erkdltungen 1wegen nasser Fiide BHaben oft unangenehme
Folgen. Wer bei Regemwetter, bejouders im Whter bei Scynee-
wajjer, trockene FiiBe bHaben 1will, verwende fiir jein Sdyub-
wert Hubertus-Leder-Oel, vormafé Brenerd Mard-Del, weldres
bad Leder baltbarer, weid)y und wasserdicht madyt. Wir tonnen
wijeren Lejern dbadé Hubertus-Leder-Oe! angelegentlidhjt empiehlen.

* Ld " . —
WDeilitarijdes.

Nrlaube. Dem Dauptmannauditor Svatoplut Wallat
ein adtwddyiger Urlaud in Familienangelegenheiten (Defters
reidy-llngarn), dem Seefadetten Franmz Nejebiy ein adts
widyiger Nrlaub ang Gejundheitariidfidten (Teplip-Sdonau
in Bobnen), dem Oberbootémann (St.s11.) Peter Letti dy cin
dreimonatlidger Urlaub ans  Gejundheitsridiidten  (Luifin

Drahtnadyridten.

Cugland und Mazedonien.

London, 9. JNovember. Bei dem Beutigen Lord-
mayorsBantette erflarte MWarquid of Ripon besiiglid)
Magedoniend: Wir Haben in volljtdndiger Ueberein-
jtimmung mit den Gropmadyten Guropasd folde Re-
formen vereinbart, die ausfihrbar und erreidbar find.
Wir haben abgemadyt, dag diefe Berbefjerungen in der
Berwaltung  Wazedoniend in  befriedigender Weije zu
beginnen haben, ehe wir ju irgeud einer Crhohung bder
Bollabgaben unjere Suftimmung geben. Die Verhanod-
(ungen werden nod) fortgefiihrt, aber wir werden aud
in Bufunft, wie wir e in der Vergangenbeit getan
baben, unjer Befted tun, im Einvernehmen mit un-
jeren Berbiindeten.

Demonftrationen der tiirfijdhen Ma:-

rintejoidaten,
Sounftantinopel, Y. November. Geftern nady-
mittag demonftriecten Marinefoldaten wegen Riid-
jtandes ded Solded vor dem Pildis. Sie wurben mit
groger Miihe durch eine Anzahlung berubigt.
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Rovno, 10. YNovember. Bei der Durdhjudhung
mefrever Fabrifen, die unter WMitwictung ded WMilitdrs
vorgenonunen  worden waren, wurden 50 Perjonen
verfajtet.

Rom, 9. YNovember. Die Jentralfommiijion fiic
Altertiimer und Jdjone Riinfte bhat jufolge der vom
Proj. Balditein erhaltenen Garantien, dap dad
Tecorum  Jtaliens gewahrt werde, bden WVoridjlag
Walditeins, betreffend die Beteiligung des Aus-
fandes an ben Nvdgrabuugen in Herfulanum
einjtinunig angenomnen.

Hreft, 10. November. Die Cinjahrt
Hier erwarteten ruifijen Sdjifisdivijion ift
holen Seegang verhindert.

Toulon, 10. November. Durd) einen hejtigen
Seejturm paben ein Teil dber Weerestiifte und  zable
reifie  von  Fijchern , bewobnte fleinere Trtidajten
Sdyaden gelitten.

Baris, 10. November. Der bdurd) fjeine zahl-
veidpent Heden in Parid und tn der Proving befannte
Zojtalift Emife Joindy Hat fidh durd) eincn NRe-
voloeridjup entleibt. Die Urjadje ded Belbjtuiordes
it uubefanut.

der beute
durdy

Ein gutes Hausmittel. lliter ben Yaudmitteln, die alg
jehmeraitillende und ableitende Einreibung bei Erkéltungen ufw.
angewendet 3u werden pilegen, nimmt dad in dem Laboratorium
ber Tr. Ridters Apothele zu Prag craeugte Liniment. Capsici
comp, mit , Anfer’” (Erjag fitr , Anfer-Pain-Eyxpeller”) die erjte
Stelle ¢in.  Ter Preid ift billig, B0 b, & 140 undb 2-— bdie
Flaide: jede Flajdie befindet fidy in eleganter Schadyte! und
ift teuntlih an dem belfannten Anter.

Telegraphijcher Ldetterbericht
deg Oudr. Amted der 1. u. f. Rriegdmarine vom 10. Fov. 1906.

Allgemeine Weberjidht: - . =

Tie gefternt itber bem  englijdyen Stanal fituierte Depreffion
bat jidy in ywei Pinima' anjgeloft, von benen fid) dad eine
itber CTefterrcidhstngarn (und bdad anbere itber NW-Rufland
augbreitet. Tag HodyYrudycbiet im NW ijt weiter gegen bden
SMtoutinent vorgedrungen,

Jn dber Wonardhic teilb und Nieberidyldge, an bder Wbria
teiliweije woltig bei /mdgig frijden Winden, vornehmlid)y ang
dem dritten Quadranten. Die See ijt ftart beivegt.

Worausfidytiicged Wetter in den nédyften 24 Stunden fiir
Pola: Bedyjelnde, fpiter abnehmende Bewdltung, frijdye Winde
aud dew vicrtept und erjten Quadrauten, fihler.
Barometerjtand 7 Uhr morgend 7630 2 Uhr nadym. 7552
Zemperatur ST . T158C,2 . F146C

Regendeyizit filr Bola: 220 mmn.

Icly?:amr bes Seewajjers um 8 Uhr vormittagd 16:5°

?ll},gegvbcn um 3 Uhr 20 Min. nadymittags.

dremdenverfehr in Pola.
10. November,

Potel Central:

Dugo Goldbfdymicd, Direttor, Wien — Frip W. Hhr,
Yeijender, Wien — Jojef Adler, Reifender, Wien — Alegander
* Tretridhjtein, Banlier, Trieft — Nentwid) Edler von Hart-

mannséhdy, L u. f. WMWajor, Bola — Cdmund RNeumann,
Reifender, BWien — Dr. Hermann Winller, Privater, Buda-
peit — Sarl Leipen, taif. Rat, Brag — Sarl Seunig, Rauj-
mann, Trieit — Eduard Hipper, Retfender, Wien — Humbert
Chicrego, L. £ Beamter, Trieft.

Vli\;;)otel Stadt Trieft:

Wilhelm Wactin, Yeamter, TrieR — Frany SKonig,
Reijender, Trieft — Aljong Martin, 1. w. L Qeutnant, Triept

— Jojef Schujter jamt Frau, Baumeijter, Neugradisdta.
potel Jmperial:

Tr. Emil von Celebrini, t f. Landbes-Sanitdtdinjpettor,
Trieft — Juliug Stlein, Retjenber, Wonjalcone — Hugo Paul
vou Denriquey, L . Bezirtshauptuann, Tricjt.

Dotel De la Yille:

Zabo Lajner, Reifendber, BVrody. .

potel Due Mori:

Anton Sajio, f. u. t. Arjenalsobermeijter, Triejt — Frany
Wradbamante, Reifeuder, Rovigno — Benedetta W. Petrid,
PBrivate, Eherjo.

Hotel Belvebdere:

Georg Stanic, Haudbefiger, !Batgebiu.

Kurhausé Brioni.

Jojei Tautenbhayn, Privater, Wien — Jenny Stiebip,
Private, Vodlabruw — Sophie Grotte, Private, Wien — Jojef
Eugelhart, Vealer, Wien.

15.000 versch., gar. echt,

Bl’lefma]iken so auch Ganzsachen ver-

sende auf Wunsch zur

Auswahl mit 50--709/, A, Weisz, Wien, . Adlergasse 8,
unter allen Katalogen.  Filiate London auch Einkaut.

Sdupmarle: , MAnlter

Linimenl. Capsicl comp.,

€rfay file

") : ’

Unfer-Pain-Exrpeller
it al2 vorsiiglidyite fdmersftillende und ableitende
Ginvelbung bei Eridltungen ufw. allgemein aner-
Taunt; gum Breife von 80 b, ® 1.40 und 2 R vors
tdtig in allen Apothelen. Beim Eintauf diefes dberall be-
liebten Pausmitteld nehme man nur Originalflafden in
Sdadytela mit unfrer Sdupmarte ,MAuter«an, dann ift
man fider, dag Driginalerseugnis erhalten zu Haben.

Dr. Ridyters AUpothele

jum ,Goldenen Liwen~
in PBrag, Elijabethfirabe Nr. 5 neu.
Berfand taglid.

Kleiner Anzetaer

1 Wort 3, Fettdruck 6 Beller, Minimaltaxe 30 Beller.

3n vertaufen: 1 fajt nener Gidfajten, 1 cbenjoldye Babe-
wanne, 2 Fenjtergitter und 1 Nep gegen Cleljen, mebrere
Dolzgegenjtinde. Bia Promonutore 1, 3. Stod. 395

Ju taufen gefudyt werdben 2 Chiffonieve uud ein politierter
Bimmertijd), gut erhalten. Antrdge unter J. L. an die Adbs
minijtration dbe¢ Blattes,

3u vermicten 2 oder 3 Jimmer und Ritde jamt Jubehor
Bia Arena 32. 442

Gin junger penjionicrter Veamter mit Spradylenntuifjen
findet it cinem hiefigem Gejdhiftahante [(ofnende fire An-
fteltung.  Dfferten : Poitiad) 7, Bola. 443

Gute Brivattoft! Autonia Klapcidy, Via Siifano 16.

Gin moblierted Jimmer zu vermicten Bia Muzio ,Billa
Anna” vid:=a-vi8 dber Taubenitation. 427

~ . 4 ) per Budyhandiung

Sournal-Lejesivfel g yoco 12
beftené empioblen. 3 gelangen widentlid) wenn der beften
tllujtrierten  Jeitidyriiten zum Umtaujde. Projpette anf
Wunijdy bereitwilligjt. 193

Jwei Fabrrdader, ecined hievon mit Freilouf, fajt ney,
billigit bei ®. Jorgo, Bia Sergia 21. 433

Perfonaltredit fiir Weamte, Ojfiziere, Lehrer 2. Tie
felbjtandigen Spars und Boridyuglonjortien bes Veamten
vereined ecteilen 3u dew mdpigiten Bebingungen andy gegen
langirijtige Ritdzahlungen Perjonaldbarlehen. Agenten find
anggefdylofjen. Die Abdreflen der Konfortien werden Fojtenlosd
mitgeteilt von  der Jentralleitung ded Beamten-Bereines,
Wien, Wipplingerjtrafe 25. 339

Jtalienifdier lnterridyt gefndht. Offerte an die Adbminis
ftration.

Ju vermicten Haud Vi Flavia RNr. 1 gang ober geteilt;
7 8immer, 2 Stiihen, 2 Rabinette, Biber, Barten. Gad und
Baijer in allen Rd mlidyleiten. Ndferes dafelbit. 439

Zudic qute deutide Privatboit ! Mittags, eventuell aud
Abendbmahl. Gefillige Autrdge an die Adbminiftration unter
»Bolicarpo. 440

Photographifher AUpparat, Oyftem ,Géry*, faft nen,
ANuidyaffungdpreid 280 Sftronen, ift "um 60 fl. zu verfaufen
bei &. Jorgo, Bia Sergia.

Gelegenbeitdtauf, Rleined Haus mit Garten und mebhrere
Bangriindbe jehr giinftig su vertaujen. Genaue Ausfunit in
ber Weiufellerei Via Belenghi Ne. 14 bei Kourad Karl Erner.

Moblierted Jimmer Via Barbacani Nr. 3, 2. Stod, jofort

435

31 vermieten.
, 2 Bola, Wia Cenide 7, RKunite
e ’ ’
‘}at‘ottt & (goor atelier filr feine Dolybearbeie
tung (Sdyniglerei), BVergolbung und SKunjthdndler. Grofe
Lager von Leiften jitr Einrahnmungen, Spicgeln jeder Grof-
undb Bilber jeber Art. Fabrifspretje. 348
Bhotographic:Verqrdfferungen in Lebendgrife werden
von 7 Strouen au bei Jarotti & Go., Pola, Via Ceuide 7,
audgefiibrt.. 349

Neue Biicher, von denen man spricht:
»Alles um die Liebe“, Goethe's Briefe aus

der ersten Hilfte seines Lebens, Cart. .
Vorritig in der

Schrinner’schen Buchhandlung (C. Mahier), Pola.

K2-16

Wiener Dartetee.

Heute und téglich VORSTELLUNG.
Ganz neues Programm/|
Der Dampfmensch (urkomisch).

— DEBUTS

vou Friulein Kathe Giinther.
Auftreten aller engagierten Mitglieder.
In Vorbereitung : Der Hauptmann von Kopenick.
Anfang 8 Uhr abends.

Posse :

Entree 1 Krone.
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Restaurant _ Secession*

Via Giulia-Promontore
vis-a-vis dem Theater.

Um die Restaurationskiiche, die bis vor
kurzem geschlossen war, abends mit ausgewdhl-
ten warmen Speisen zu versorgen, werden von
von nun ab die Restaurationslokalititen nur um
5 Uhr nachmittags gedffnet und um 2 Uhr frith
geschlossen werden.

Warme Speisen werden von 7 Uhr abends
angefangen bis zur Sperrstunde stets frisch vor-
rédtig sein.

Mein Restaurant wird auch stets mit reich-
licher Auswahl von kalten Speisen versorgt sein,
und gelangen das bestrenommierte

2% Pilsner Bier e

aus der Pilsner Genossenschaftsbrauerei (Joh.
Cuzzi), als auch die besten in- und ausldndischen
Weine zum Ausschanke. .
Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
ervebenst — Aldo Baccara.
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Neuheit! Effektvoll!

sriantes (1Iristhaum-Engel-Gelaute

mit 6 vergol*etenn Gugeln, 80 Em. hot. llngerbredilicdhe Ghriftbanmivipe.
Garantic fur tadelloses Funktionleren.

Schénster und neuester Schmuck des Weihnachtsbaumes,
welcher in keiner christlichen Familie fehlen sollte.

Durd) die von bden 3 RKeryen
erjeugte warme Luft breht fidh
da¢ Triebrad, Ddie daran be«
feftigten Supeln jchlagen an die
3 Gloden, wodburdy ein wohls
tlingendes Geldute entfteht, bas
iung unbd alt in eine weihevolle
RWeihnadytsitimmung verfept.
Preis samt Karton und
Gebrauchsanweisung
franko gegen Yoraushe-
zahlung per Stiick

KI1.50

3 Stiick . K 4—
6 Stick . K 750
12 Stick . K 1350

&eacn.'soﬁnum:abmc um 205

mebry,

wWean nicht gefallt,
Geld retour!

K . Yeftellungen wolle man recht-

LA e zeltig riditen an

Hanns Konrad

Erste Uhrenfabrik in Brix Nr. 2143 (B6hmen).

Mein 200 Seiten ftarfer, 3000 Wbdbildbungen enthaltender
Dauptlatalog wird auj Werlangen an jedermann umijonijt
und portofrei verjandt.

Al

. Istrien (dsterreichische
Lussingrande, k..., Viia mignon,
Haus |. Ranges. GroBer herrlicher Garten mit
anstossendem Park. Meer-Panorama. Jeder Com-
fort geboten. Modernst ausgestattete Zimmer von
K 18— pro Woche aufwiarts. Vorzigliche voll-
stindige Verpflegung K 6'— pro Tag (exklusive
Getriinke). Prospekte gratis und franko.

32 Besitzerin Frau Anna Wiiste.

Pendeluhr

_ mit .
Turmglockenschlag

mit 72 Qtm. langen, fhdn politiertem Rufbholie
taiten mit angenehmen Turmqlodenfchiag, jede
balbe und gnnie Etunde fdlagend K 11—,
biefelbe hr nti mug, 'uicl jebe Etunde bie
fhdnften Tdnge und Marfche K 1 4 - Werval-
tung und Riie 80 Heller. Tiefe lbren find we.
nen threr praditoollen Mudattung ein elegauted
IRBbeltild. Wecker mit Musik, fpielt an
itatt 3u  l&uten im vicvedigen Nidelgehaufe

12'—, Wecker mit nachticuchtendem
Zifferblatt KK 3-40. Nickcl-RoBkopfuhr
R 4—. Silber-Herren- oder Damen-Re-
montoiruhr K 10°—, Jeder Uhr licgt
Jjéhriger schriftlicher Garantieschein

bel. Berjand mit Radinabme.

Josef Spiering, Wien
1., Postgasse Nr. 2—23.

Illustrierter Preiskurant ilber Uhren,
Ketten u. Ringe etc. gratis u. franko.

Leopold Freiherr v. Chlumecky:
Oesterreich-Ungarn
und Italien.

Das westbalkanische Problem und ltaliens
Kampf um die Vorherrschaft in der Adria.

Vorratig in der o K.
Schrinner’schen Buchhandlung (C. Mahler),, Pola.

Echte Golddouble-
Roskopf-Savonnet-
Anker-Remontoir

ntit voryiiglichem Rrdyifions . Anter-
wert, find bopyelt gededt, brei fehr
ftarfe Goldbboublemdntel mit

——

=

Sprungdedel, (Solddouble ift ein
aolvdahnliches Metall, weldhesd feirne
(Bolddbmlidleit nie verliert. Tiefe
Wthren werben wegen ibrer pradits
volten Auditattung algemein bes
wunbert und fiud von echten (Wolde
ubren nidt pu unterfheiden.

Preis fl. 5°—.

(oldbdouble- Tamemubr, doppelt ger
dedt fl. 6°'—. (olbdouble-Topvels
Neerenfette fl. 150, Golddoubles
Yorgnon: ober Fdder, 160 cm
T lahg fl. 4°—. Jeber Uhr lieat brei:
fahr. fdyriftlidh. Marvantiejhein bei
Rerfand mit Rachuabme.  Jluftr.
Rreisturant jiber Ubren, Retten,
MRinge 2. avatis und franto.

Josef Spiering
Wien, 1., Postgasse 2 23.
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Dirdlindting.
Lou Frig Neuter,
podideutid) von Tr. P. Rourad.
28 (Nadydrud verboten.)
.3a, Perr Sonveftor, id) habe wmidy prapactert,
aber erjt gejtern abend,” jagte Rarl, und e3 war, wie
wenn bdie Trdnen gleid) hinterher tommen jollten.
JJur weiter ! rief der. Ronveftor in  fHeller Wut,
tuautidyte jeine Papiere jujammen, piropjte fie in bdie
NRodtajdye uud jah Karl an, ald widre diefer an dem
jauberen Neujahrswunidy jhuld — alé er nun aber
Rarld tritbjeliged Gefidit zu jehen befam, modyte ihm
ja wohl einfallen, baB er fjeine Ynmerfungen ju
dem  Brief mogliderweile laut von {id) gegeben

hdtte, uud er jagte gany freuudfidy: ,&r hat jeine Sadye-

gut gemadht, Ihn mein idy nidyt, id)- meine blog wmeis
ien Sdywager auj dem Keller.”

Uber er war dody dburd) den injamen Brief qan
aud der FHajjung geformen; er Holte ibn ab und zu
wiedber aug der Tajde beroor unbd (ad ein Stiiddyen
und wnede dabet feuerrot im Gefidyt, und {itr diefen
Nadymittag  war  jeine YAndadit jum  Sdulgeben
rein pom Rudud. Yud) in der nddyiten Stunbde,
per Singe und BVioline nuid  WVautenftunde, briilfte

er redit verquer in den Gefang mit hinein, verbraudte
vie[ Eolofonium und fragte auf den Saiten, ald mwiren
jie aud SKnnijtend Eingeweiden zugedreht, und idlug
auj die YPaufen, wie wenn jein licber Sdpwager darin
idge.

UG ber Konreftor nad) der Sdulzeit nadhauie
gefommen war, jdmiB er wieder wit den Tiiven, jog
jeine Papiere aud der Tajdje, (a3, warf fie auf den
Tijd) und {djimpite und fludjte. Ueber bdem Brief
bem ichnoden Brief, hatte er nun gany und gar alled
vergeffen, wad am Wittag wifden ihm und Diicten
pafjiert war; aud der Scham war er heraud; aber
nun batte er eine ordentlidhe Sehnjudyt danad), jid
unter den Ylugen einer andeven Perjon, und 1wdr’s
aud) nur feine Diirten, redit gehdrig audzutoben. Tasd
miiffen mandye Lente, und e3 find nod) lange nidyt die
@d)lnnmfteu, fie fmb sum  wenigften beffer, al3 die,
die ihren Grinun m fid) bineinjrefien, wnd Tage unb
Wodpen nnd Jahre daran herumnagen.

Der Perr Konrettor rief Diirten: ,Nun dent dir
mal, Diirten, wad mir mit meinen Sdpvager, dem
Sunjt, pafjtert! Tiejen Brief jdyreibt er mir.”

»&r will wobl unieren Stod haden ?* fragte Diirten
und ]et)te fid) audy togleidy tuitand, den Stod uud

fetuen Perrn zu verteidigen.

»Zad will er; aber wie féngt er’s an? Gine Redy-
nung idyretbt er mir, eine Rechnung  von adht Jahren
ber; biert” — damit warf er immer einen BVogen nad)
gem andern vor Diirten auf den Tifdy — ,bier,
ier !

Eine Redpumg von 64 Talern 18 Frojden, von
ad)t  Jabren fer fiir aflle die fleinen Glafer Madeira
und die Butterbrote, die id) feit der Beit an allen Sonn-
und {Feittazen nady der Kirdjzeit bei'ihm verzehrt habe.
Und aud) die Jahrmdrtte hat er mitgerechnet. Nein! Wie
ijt es moglidy! Womit.er mid) trakiiert hat — Karl’, fiir
meinen Sdywager; Karl! Cin Glas Vadeiva; Karl! ein
Butterbrot fiir meinen Sdhwager, far( ! — das id)relbt er
miv nuu in die Redynung, und/wenn i ihm meinen
Stod nidyt ichide, daun foll idj fie bezahlen. Vier.
undiedizig Taler, adytzehn Srojfen!!”

»Sott bewahre ung!* fagt Diirten, oDas it ja
gerube wie wenn die Kroaten: einem ind Paus fallen,
das it 1a toller als ju Tillys Seiten. Derr ﬁonrefmr
faffen Sie mid) u ihm bhingehen, idh will ibm . . ¥

»Und wenn id)'s mir nod) gefordert bitte; aber
nein! gany von jelbjt, auj Yein eigened Seheip —
SLarl! meinem Sdymager ¥

(FFortfepung joiyt.)

Donnerstag, den 15. November, halb 7 Uhr abends

CT——— i e————
P —————————

Weran allsuchr

Konzert des Sevéik-Quartettes aus prag | [£550g

Beste und spar‘;amsttr|

im Saale des Hotels , Belvedere“.

Ausahende Herren:
Bohusiav Skotsky, 1. Violine. Karel Prochaska, Il. Violine.
Karl Moravec, Viola. Bedfich Vaska, Violoncello.

PROGRAMM :
I. Dvofak: Quartett in F-dur, op. 96, Allegro ma non troppo, — Lento. —
Molto vivace, -— Vivace ma non troppo.
Beethoven: Quartett in F-molll op. 95. Allegro in trio. — Allegretto
ma non troppa. — Allegro assai vivace ma serioso. — Larghetto. —
Alegretto agitado,
3. Griex: Quartett in G-dur, op. 27, Un poco amlante. — Allegro molto
ed agitato. — Romanzo (Andantino—Allegro agitato). — Intermezzo
{(Mlegro molto marcato). — Finale, Lenta — Presto ed Saltarelio.

Un-

2]

Preise der Plitze: l.—). Reihe 1 Kronen, 6.—11. Reihe 3 Kronen.
nunierierte Silzplittze 2 Kronen, Stehplatz | Krone.
Vorverkauf der Karten in E. Schmidt's Buchhandlung, Foro Nr, 12,-
Abends an der Kasse.

Dauerbrandoien

Feinsté\ Regulierung!

Prelshste gratis.

~ G h nur acht g
nobenstebender Schutzmacka

thr&l&b‘arzl

Phynkus sel
JU 6 Schim gt | J;h’r'luchunwﬂlu'nq,

Apotheke von C. Zanetti, Triest

v ml Chr. Ga.rms, Bodenbach
) Fabrik elsemer Oefen.
Dber.?hbsarzcl’ nP.I:_y:lkux .Q' N Ieder“l age

Il

LS NIT]

bei der W

Musgrave’

A lbese: hgr sthne!l v .grundhcﬁ

i Taubhsn Ohrenﬂuss,
Ohrensausen.
Schwaerhorigkeit

bs! i veraitelen Falign

3 beviehen : Durch dia 3\

Yia Nuova 35.

v

In jedem Haushalt gehirt :
Edhiige
‘.i‘ciuc ‘}tau'

!ﬁud; ftber au viel Stinberiegen YR

jenbet biatret gegen 90 Heller
 §it.-ung. Briefmarfen, Frau 2
A, Kaupa, Berlin S. W,
292, Qindbenftrabe 50

IXYXIITXXYYIXTTITIIITIXY
Rheumatismus- und
z Asthma-Kranke

erhalten unentgeltlich und gerne
aus Dankbarkeit Auskunft, wie
meinem Vater von obigem Leiden
geholfen wurde.
Hermann Baumgartl
Silberbach hei Graslitz i. B. Nr. 397
?mxnmxxxxxxmnnxx?

vorm. Breuers Mars-Oel

weil es das Schuhwerk halt-
barer, weich und wasser-
dicht macht, daher trockene

Fiisse verbiirgt.
Pinselanstrich, reine Hé4nde.

Gottlieb Voith, Wien III .
Fabrik von Schuhputzartikein,

Amor-Creme, Kavalier-Creme,
¢ .|

ITIXXIXIITIIXIIIIIN
IXIXIPIXIIXTIIIIX

in Pola, Via Besenghi 14
im eigenen Hause
Telephon Nr. 5l

Konrad Karl Exner.

Istrianer _R_iesling, S. Giorgio I}Iutweine,
Opollo rot u. weiB, Lissa- u. Inselweine.
Erstes Wein-Versand-Geschitt

in vollkommenen sicher emballierten Fissern ab Weinkellerei
in Pola. — Tiglich prompte Lieferungen nach allen Richtungen.

Enrico Pregel - Pola

21 Via Sergia — 21
GroBes Lager von Galanterie- u. Modewaren,
Toilette- n. Sportartikeln n. Reiserequisiten.

AusschlieBlicher Verkauf von Hemden, Krigen und Manschetten der Waschefabrik
M. Joss & Lowenstein, k. u. k. Hoflieferanten in Pray, ,Lowenmarke®.

Reichhaltige Auswahl von weillen Herrenhemden mit steifer und weicher Brust,
firbige Hemden in Zephyr, Kreton, Battist, Sport- und Touristenhemden.

492 Bestellungen nach Maf werden entgegengenominen.

Letzte Neuheiten von Krawatten stets lagernd.

Allcinverkauf und groBies Depot simtlicher Lawn-Tennis- und PuBball-Artikel der
Firma Slazenger & Sons. Londonj zu Originai-Fabrikspreisen.

Reisekorbe, Hand-, Rohrplatten. und Hutkoffer, Hand- und Kouricrtaschen mit
und ohne Necessaires, Reiseroulcaux etc. etc,

»t¢  Solideste und feinste Fabrikate stets in groBer Auswahl vorritig. »o=

Nickeluhr System ROSkOpf Echte Silber-Remontoir-Uhr, in Steinen q

Uhrmacher und Hindler Rabatt,

bei groBerer Abnahme 5%, Skonto.

laufend . . . . . . . . .. . 0. H20
Echte Silber-Damen-Remontoir-Uhr, in
21, 50 kr. Steinen laufend . . . . . . . . . .. . 60
Echte Silber-Anker-Remont.-Uhr, 3Silher-
mintel, in Steinen laufend . . . . . . 8—
Gold-Herren-Uhren von fl ©9-— aufwirts.
»Omega*, Prazisions-Uhr bergehduse , 16'—
Echt 14kar. Gold-Damen-Remontoir-Uhr , 11—
Echt Silber-Herrenkette, 15 g schwer. . , 14}
Gute Wecker-Uhr in Nickelgehuse . . . . 2—
8 Tage gehende Pendel-Schlag-Uhr . . , 11'—

8% For jede gekaufte oder reparierte Uhr wird
streng reelle Garantie geleistet. ~W&

‘, ldkaratige Gold-Herren-Ketten 15—18 fl, 20 bis
: 25 fi. und hoher.

B¥ Lange Gold-Damen-Ketten 18, 20—25 fl. u. hdher.

Occasion in Brillant-Waren
zu staunend billigen Preisen nur bei

Karl Jorgo

Uhrmacher, Juwelier u. Optiker
Pola, Via Sergia 21.

\‘c\“- Ms*{\/

PATENT ¢

Oruck und Verlag: Buchdruckerei jos. Krmpoti¢;\Pola, Piazza Carli 1.

Fir die Redaktion verantwortlich: Gustav Trippold.



	Rundschau.

	Personalveränderungen in der

	britischen Flotte.

	Nevue.


	Lokales und Provinziales.

	Militärisches.

	Drahtnachrichten.

	England und Mazedonien.

	Demonstrationen der türkischen Marinesoldaten.

	Telegraphischer Wetterbericht

	Fremdenverkehr in Pola.



	Dörchläuchting.


